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Vielfältige Feierlichkeiten im
Jubiläumsmonat der Friedenskirche

Krefeld
Im Jubiläumsmonat feiert die Friedenskirche in Krefeld ihr
150-jähriges Bestehen mit einem vielfältigen Programm.

Im September wird in Krefeld ein bedeutendes Jubiläum gefeiert:
Die Friedenskirche wird stolze 150 Jahre alt. In diesem Monat
sind zahlreiche Veranstaltungen geplant, die sich an
unterschiedliche Interessen und Altersgruppen richten. Die
Vorbereitung und die Ausstellung der Geschichte der Kirche sind
die Highlights des Festes.

Das Programm startet am 1. September um 18 Uhr mit einem
Konzert, das von der Sinfonietta unter der Leitung von Ralph
Schürmanns gestaltet wird. Neben der klassischen Musik gibt es
auch modernere Stücke, die auf die Kunstfertigkeit der Musiker
hinweisen. Gemeinsam am Klavier wird Olga Andryushchenko
die Zuhörer mit Klängen aus der Zeit von Bach und Brahms
verzaubern. Solche musikalischen Darbietungen haben eine
lange Tradition in der Friedenskirche und ziehen die Menschen
aus der Umgebung an.

Vielfältige Veranstaltungen im
Jubiläumsmonat

Am 12. September erwartet die Besucher ein humoristisches
Highlight: Kabarett mit Stefan Verhasselt, dessen Eintrittspreis
auf 25,20 Euro festgelegt wurde. Solche Aufführungen machen
die Friedenskirche zu einem Ort für kulturelle Unterhaltung und
regen somit den Austausch innerhalb der Gemeinde an.



Ein weiterer musikalischer Leckerbissen folgt am 14. September
um 19 Uhr, wenn das große Blasorchester der Musikschule
Krefeld auftritt. Dies unter der Leitung von Oliver Hirschegger
wird ein Mix aus Klassik, Pop und Filmmusik beinhalten, was eine
diverse Auswahl an Bekanntem und Neuem verspricht, worauf
sich die Musikliebhaber freuen können.

Die Vielfalt des Programms spiegelt sich auch in den Beiträgen
von talentierten Künstlern wider, wie beispielsweise der City-
Kantorei, die am 15. September um 18 Uhr auftritt. Hier wird die
Liebe zur Chormusik durch die Lieder von Hans-Jörg Böckeler,
dem Vater der Leiterin Christiane Böckeler, gewürdigt.

Ein besonderes Highlight stellt der Vortrag von Justus Geilhufe,
Pastor aus Freiburg, am 19. September um 18 Uhr dar. Er wird
das Thema „Die atheistische Gesellschaft und ihre Kirche“
beleuchten und dabei einen spannenden Diskurs anstoßen. Der
Eintritt zu dieser Veranstaltung beträgt zehn Euro und gibt den
Besuchern die Möglichkeit zur kritischen Auseinandersetzung
mit aktuellen gesellschaftlichen Fragen.

Festtagsgottesdienst und Abschlussfeier

Die Festlichkeiten erreichen ihren Höhepunkt am 22. September
mit einem Festgottesdienst, der um 10 Uhr unter der Leitung
von Christoph Pistorius, dem Vize-Präses der Evangelischen
Kirche im Rheinland, stattfinden wird. Danach folgt ein
Orgelkonzert mit dem italienischen Organisten Paolo Oreni um
18 Uhr.

Den krönenden Abschluss des Jubiläumsmonats bildet am 29.
September ein großes Gemeindefest, welches um 10 Uhr mit
einem Familiengottesdienst beginnt. Im Anschluss gibt es Musik,
Gegrilltes und Kuchen, sodass für jeden Gaumen etwas dabei ist.
Solche Feste stärken die Gemeinschaft und sorgen für ein
Miteinander, das in der heutigen Zeit besonders wichtig ist.

Alle Informationen zu den Veranstaltungen, Tickets und weiteren



Details finden Interessierte auch auf der Webseite der
Friedenskirche Krefeld unter friedenskirche-krefeld.de.

Ein Jahr voller Erinnerungen

Ein solches Jubiläum zeigt nicht nur die lange Geschichte der
Friedenskirche, sondern auch deren anhaltende Bedeutung für
die Gemeinschaft in Krefeld. Die Veranstaltungen wollen nicht
nur zur Feier der Vergangenheit beitragen, sondern auch neue
Perspektiven für die zukünftige Entwicklung der Kirche und ihrer
Rolle in der Gesellschaft thematisieren. Es ist eine Gelegenheit
für alle Generationen, zusammenzukommen und den Reichtum
der Tradition zu feiern, die diese Einrichtung über die Jahre
kultiviert hat.

Der September wird nicht nur für die Gemeinde Krefeld ein
aufregender Monat, sondern spiegelt auch einen
allgemeingültigen Trend in vielen Städten wider. Feste und
Feiern sind ein Teil des kulturellen Lebens, insbesondere nach
den Einschränkungen der letzten Jahre durch die
COVID-19-Pandemie. In diesen Zeiten wurde die soziale
Interaktion stark limitiert, was dazu führt, dass
Gemeinschaftsveranstaltungen mehr denn je geschätzt werden.

Diese Veranstaltungen tragen nicht nur zur Stärkung der
Gemeinschaft bei, sondern fördern auch das kulturelle Leben
einer Stadt. Die Kombination aus Musik, Kabarett und religiösen
Angeboten spricht eine breite Zielgruppe an und fördert so die
Revitalisierung des gesellschaftlichen Lebens. Laut einer
Umfrage des Instituts für Demoskopie Allensbach aus dem Jahr
2023 geben 78% der Deutschen an, sich nach der Pandemie
nach sozialen Kontakten und Veranstaltungen zu sehnen.

Musikalische Vielfalt und kulturelle
Bereicherung

Die Veranstaltungen in Krefeld umfassen ein breites Spektrum



an Musikrichtungen, von klassischer Musik über Kabarett bis hin
zu Pop- und Filmmusik. Unter der Leitung von erfahrenen
Dirigenten und Künstern werden diese Konzerte nicht nur
Unterhaltung bieten, sondern auch zur Bildung und zum
kulturellen Austausch beitragen. Die Sinfonietta wird mit der
Aufführung klassischer Werke einen Einblick in das Erbe großer
Komponisten wie Bach und Brahms geben, während das
Blasorchester mit modernen Arrangements ebenfalls jüngere
Zuhörer ansprechen möchte.

Die Vielfalt der angebotenen kulturellen Aktivitäten spiegelt sich
auch in den unterschiedlichen Zielgruppen wider, die
angesprochen werden. Es wird erwartet, dass Familien, ältere
Menschen und Jugendliche die Veranstaltungen besuchen, was
den intergenerationalen Austausch fördern kann. In einer
Gesellschaft, die zunehmend digitaler wird, sind solche analogen
Erlebnisse unerlässlich für den sozialen Zusammenhalt.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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